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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Mannheim 10 April Kaiſer Wilhelm trifft am nächſten
Dienstag in Karlsruhe zu mehrtägigem Aufenthalte behufs Ab
haltung von Auerhahnjagden auf dem Schwarzwalde ein

An der Eröffnung des Nordoſtſeekanals nimmt der
König von Württemberg perſönlich theil

Lange Tagung des Reichs und Landtages
Die jetzige Tagung der Parlamente wird vorausſichtlich eine

ungewöhnliche Ausdehnung erhalten Die Kreuzztg meint
den Reichstag werden außer den ſchon in Berathung ge
nommenen Vorlagen noch das Spiritusgeſetz das Geſetz über
den unlanteren Wettbewerb und das VBörſengeſetz beſtimmt be
ſchäftigen Ob in dieſer Tagung noch das Zuckerſteuergeſetz
vorgelegt wird erſcheint nach dem genannten Blatke zwar
zweifelhaft Geſchieht es aber uicht ſo werde ein Nothgeſetz
ungusbleiblich ſein um die weitere Abbröckelung der Ansfuhr
prämie vorlänfig aufzuhalten Dem Landtage wird noch
aller Wahrſcheinlichkeit nach ein zunächſt im Herrenhauſe ein
zubringendes Vereinsgeſetz zugehen Die Berathung des
Stempelſtenergeſetzes wird ſich ſehr in die Länge ziehen da
die Kommiſſion noch nicht einmal den Tarif erledigt hat

Zur Umſturzvorlage
Die Ausſichten des konſervakiv ultramontanen Umſturz

Machwerkes haben ſich etwas verſchlechtert da die Polen jetzt
erklären laſſei daß ſie dagegen ſtimmen wollen Abg von
Komierowski hat in einem Schreiben an den Dziennik
ſich gegen die Nachricht verwahrt daß er in die Umſturz
Kommiſſion eingetreten ſei und für dieſe Vorlage geſtimmt
habe Angeſichts ſolchen Unſinns und ſolcher Unwahrheiten
erkläre ich 1 daß ich niemals in obiger Kommiſſion an
weſend war der Kommiſſion nie angehörkte und in dieſer auch
nie ſtimmte 2 daß ich ſeit der erſten Sitzung der polniſchen
Fraktion im November v Js in welcher dieſe Vorlage be
ſprochen wurde d i ſeit faſt 5 Monaten mit niemanden über
die Vorlage weder vertraulich ſprach noch in der Fraktion
debattirte Außerdem meldet der Dziennik, daß die
polniſche Fraktion gegen die Umſturzvorlage auch in der gegen
wärtig vorliegenden Redaktion ſtimmen werde Solches will
auch die Gaz Tor von gut informirter Seite erfahren
haben Ebenſo finde auch der Antrag Kanitz keine Mehrheit
in der Fraktion Hoffentlich bleibt es nun bei dem jetzigen
Eulſchluß der Polen und ſie fallen nicht nochmals auf die
audere Seite

Zur Stempelſtenerreform
Jn der am 9 d M zu Düſſeldorf ſtattgehabten General

verſammlung des Vereins zur Wahrung der gemeinſamen
wirthſchaftlichen Jntereſſen in Nheinland und Weſtfalen hielt

vo e

Nachdruck verboten

Kunſt und Künſtler im Dienſte des
Chriſtenthums

Joſeph von Führig
Jn einem früheren Jahrgange d Bl und auch zum Oſter

feſte habe ich einen Lebensabriß Joſeph v Führig s mitgetheilt
und daneben mich bemüht ſeiner Bedeutung für die chriſtliche
Kunſt gerecht zu werden Wir gelangten damals in der Auf
zählung ſeiner Hauptwerke bis zu dem fünfzehn Blätter um
faſſenden Cyklus dem er den Titel gegeben hat Er iſt
auferſtanden, und wollen dieſes Werk des genialen Meiſters
das zweifellos als eine ſeiner werthvollſten Schöpfungen anzu
ſehen iſt nunmehr eingehend betrachten

Meiſter Führig ſelbſt unterſtützt uns hierbei denn er hat zu
dieſer Bilderreihe einen erlänternden Text geſchrieben dem wir
ſo weit er uns charakteriſtiſch erſcheint folgen wollen Ver
geſſen dürfen wir dabei re nicht daß v Führig Katholtk
war auch der Leſer darf das nicht vergeſſen und mehr noch
möge er ſich vergegenwärtigen daß es ſich hier um ein Kunſt
werk handelt in welchem der Künſtler das Ganze ſeines
religiöſe n und dichteriſchen Empfindens Ausdruck gelangen
ließ Darum birgt dieſer Cyklus aber auch neben zarter
Sinnigkeit einen Reichthum an Gedanken die das eine wie
das andere in Aller Herzen verwandte Saiten berühren werden
möge man nun ſeiner oder einer andern Konfeſſion augehören

dieſer Vorausſchickung gehen wir an die Löſung unſerer
ufgabe

Titelbild Er iſt anferſtanden ſteht im Thürbogen
geſchrieben unter dem ein Engel von ſchöner Geſtalt ſitzt die
Rechte lobpreiſend erhoben die Linke auf das aufgeſchlagene
Buch geſtützt in welchem die Stelle des KorintherBriefes
verzeichnet ſteht Nun aber iſt Chriſtus der Erſtling der
Euſſchlafenen zc Zwei kleinere Engel ſtehen rechts und links
im Bilde der rechte mit der umgeſtürzten verlöſchenden Fackel
trauernd als Bild der Troſt und Hoffnungsloſigkeit des
Heidenthums Der Genius zur Linken in prieſterlicher Klei
dung erhebt die flammende Oſterkerze Als Beiwerk ſchmückt
den Farrä der als Sitzbank dem erſten Engel dient ein
Relieſ Die Geſchichte des Todes Sündenfalles und des gött
lichen Urkheiles Die Lunetten des Thürbogens und die Pfeiler
füllungen ſind geſchmückt mit altteſtamentlichen Vorbildern der
Auferſtehung und des Sieges über Tod und Hölle Nach

Sohn

der Landtagsabgeordnete Beumer u a einen Vortrag
über den Stempelſteuergeſetzentwurf zu welchem er folgenden
Beſchlußantrag einbrachte

Die XXIV Generalverſammlung des Vereins zur Wahrung
der gemeinſamen wirthſchaftlichen Jntereſſen in Rheinland und
Weſtfalen ſpricht ihr Bedauern darüber aus daß der Entwurf
eines Stempelſteuergeſetzes vom 6 Febr 1895 bevor er an
die geſetzgebenden Körperſchaften gelangte den betheiligten
Kreiſen zur Begutachtung nicht unterbreitet worden iſt

Die Generalverſammlung erblickt in verſchiedenen Veſtim
mungen des Entwurfes die Gefahr eines Eindringens in durch
aus private Verhältniſſe des Geſchäfts und Erwerbelebens und
infolgedeſſen eine ſchwere Schädigung des letzteren

Jnsbeſondere ſieht die Generalverſammlung eine große
Gefahr für den kaufmänniſchen Verkehr in der vorgeſchlagenen
Beſtimmung über die Stempelpflichtigkeit des Briefwechſels
Sie hält es für nöthig daß dieſe Beſtimmung falls ſie über
Haupt beibehalten werden ſoll jedenfalls eine Faſſung erhält
welche die Freilaſſung der geſammten oder der üblichen kauf
männiſchen Korreſpondenz unbedingt ſichert

Endlich ſpricht ſich die Generalverſammlung mit aller Ent
ſchiedenheit gegen die Wiedereinführung des Landesſtempels
bei Kauf und Lieferungsverträgen aus da der gelegentlich der
Berathung des Geſetzes vom 29 Mai 1885 ausdrücklich aus
geſprochene Zweck die Produzenten für das was ſie produ
ziren von der Stempelſteuer frei zu laſſen und damit den Be
dürfniſſen der produzirenden Stände der Jnduſtrie der Land
wirthſchaft und des Handwerks gerecht zu werden heute um
ſo mehr VBerückſichtigung verdient als die Belaſtung der pro
duzirenden Stände durch die ſeit dem Jahre 1885 in Kraft ge
tretenen ſozialpolitiſchen Geſetze eine kaum erträgliche Zunahme
erfahren hat Gerade die an a in welcher ſowohl
die Land wirthſchaft als die Jnduſtrie ſich in ſehr gedrückter
Lage beſinden und bezüglich der Preisſtellung namentlich dem
Wettbewerbe anderer Nationen gegenüber mit den größten
Schwierigkeiten zu kämpfen haben iſt als die allerungünſtigſte
für die Einführung einer ſolchen Steuer zu erachten

Die Generalverſammlung beauftragt infolgedeſſen den Vor
ſtand des Vereins an das preußiſche Abgeordnetenhaus den be
gründeten Antrag zu ſtellen

es möge dem Entwurf eines Stempelſteuergeſetzes in der
vorliegenden Form die Genehmigung verſagen

Dieſe Reſolution wurde einſtimmig angenommen

Aus dem Wahlkreiſe Eiſenach
Der antiſemitiſche Kandidat bei der Reichtags

Erſatzwahl in Eiſenach Gutsbeſitzer Paul Riemann
veröffentlicht in der Eiſengcher Zeitung eine Erklärung
welche nichts weniger als geeignet iſt die Parteigenoſſen des
Herrn Riemann zu veraulgſſen in der Stichwahl für den
Kandidaten des Bundes der Landwirthe zu ſtimmen Denn
die Erklärung des Herrn Riemann lautet wörtklich wie folgt

Meinen antiſemitiſchen Freunden und Wählern theile ich
auf dieſem Wege mit daß ich am heutigen Tage aus dem
Bunde der Landwirthe aus getreten bin Die per
ſönlichen gehäſſigen Angriffe ſeitens des Bundes der
Landwirthe und der Vorwurf welcher in Nr 13 der Zeitung

Bund der Landwirthe ſowohl Herrn Dr Eckels als mir zu
Theil wird daß es eines Mitgliedes unwürdig ſei gegen den
zweiten Vorſitzenden zu kandidiren ſelbſt wenn derſelbe einer
anderen politiſchen Partei angehöre ſchließlich aber auch der
empörende Ton welcher gegen alle meine Mitkämpfer von
Seiten des Bundes im Wahlkampf angeſchlagen wurde ver
anlaßten mich zu dieſem Schritt Ob es für den Bund der
Landwirthe ſegenbringend ſein wird wenn die Antiſemiten in
ſolch gehäſſiger Weiſe bekämpft werden wie dieſes im Wahl
kreiſe EiſenachDermbach bei der Hauptwahl der Fall geweſen
iſt wird die Zukunft lehren

Dieſer antiſemitiſch bündleriſche Bruderzwiſt iſt natürlich nicht
von großer allgemeiner Bedeutung Jmmerhin könnte er für
die Stichwahl in Eiſengch die eine gute Folge haben daß der
Kandidat des Bundes der Landwirthe Dr Roeſicke nicht
als Sieger aus der Wahlurne hervorgeht

Die Leipziger Meſſen und die dauernde
Gewerbeausſtellung

Man ſchreibt uns aus Leipzig Wenn irgend eine Aus
ſtellung geeignet iſt den Ausſtellern gegen geringen Speſeu
aufwand Nutzen zu bringen ſo iſt dies bei der unnmehr vier
Jahre in ihrer Wirkung vielfach erprobten dauernden Gewerbe
ansſtelluug zu Leipzig thatſächlich zutreffend

Schon die ermitktelbaren Umſatzzahlen im erſten Jahre
77,000 M im letzten 600,000 geben hiervon genügenden
Beweis Die natürlichen Gründe dieſer ſteigenden Erfolge
liegen ziemlich klar zu Tage Leipzig als Meßſtadt vereinigt
alljährlich zwei mal eine ſehr bedeutende Zahl Jnduſtrieller und
Drdeleg e venver aller Länder welche faſt alle Gewerbszweige
vertreten

Dieſe als Verkäufer oder Känfer zur Leipziger Meſſe an
weſenden Fremden haben für ihre Brauche oder für ihre Be
triebseinrichtung oder auch für ihren perſönlichen Bedarf die
mannigfachſten Bedürfniſſe deren Befriedigung durch die
dauernde Gewerbeansſtellung auf bequeme und angenehme Art
bewerkſtelligt werden kann

Die dauernde Gewerbeausſtellung welche nunmehr zum
dritten male vergrößert im neuen Prachtgebände das an ſich
ſchon zum Beſuche einladet 300 400 Ausſteller beherbergen
wird giebt die beſte Gelegenheit binnen kurzer Zeit einen
Ueberblick über die verſchiedenartigſten Erzeugniſſe der Jnduſtriegewinnen zu können Auch zur übrigen Zeit des Jahres wird

wie die Erfahrung gezeigt hat die dauernde Gewerbeansſtellung
von Käufern aufgefucht die lediglich nach Leipzig kommen um
in der dauernden Gewerbeausſtelling ihren Bedarf in dieſen
oder jenen Erxzeugniſſen zu decken

Der Schwerpunkt des Ansſtellungsbetriebes liegt nicht allein
darin Käufer heranzuziehen ſondern es wird auch Werth
auf große Mannigfaltigkeit des Jnhaltes der Ausſtellung ge
legt und dies iſt der Grund daß auch auswärtige Gewerbe
treibende zur Theilnahme an der dauernden Gewerbegausſtellung
zugelaſſen ſind

en

1 Die Grabtragung des Leichnams Jeſu Es
war in dem Garten ein neues Grab worin noch
niemand war gelegt worden dorthin legten ſie
Jeſum Joh 19 41 42 Sein Grab wird herrlich ſein
ſagt der Prophet und Hiob ruft aus Jch weiß daß mein
Erlöſer lebt und mich auferwecken wird am jüngſten Tage
Zwei Männer von Stand Reichthum und Bedentung Joſeph
von Arimathig und Nikodemus welche während des Lebens
und Thatenglanzes des göttlichen Wunderthäters ihr Verhält
niß zu ihm ſorgfältig verbargen bekennen ſich als Freunde und
Anhänger des Geopferten vor der heidniſchen und jüdiſchen
Obrigkeit Man überläßt ihnen die ſterblichen Reſte denen ſich
das neue Grab eines vornehmen Jfrgeliten öffnet und mit ihm
eine Perſpektive vor deren Größe und Tiefe die Betrachtung
erlahmt Den Tranerzug eröffnet ein Fackelträger das Grab
zu erleuchten zwei Jünger zu Füßen Nikodemus und Joſeph
n tragen den Leichnam Jeſu Die Frauen folgen die

ntter Jeſu im zarteſten Schmerz nachfolgend wird geführt
und geſtützt von den andern Marien eine vierte mit verhülltem
Antltz tritt durch das Gartenthor und von den Felſen ranken
ſich Baumwurzeln und belaubte Zweige in der Ferne bei
untergehender Sonne erblicken wir Golgatha

2 Sie gingen nun hin beſetzten das Grab mit
einer Wache und verſiegelten den Stein Matth 27 66
Daniel 6 17 Das zweite Bild ſtellt uns den ſcheinbaren
Sieg des Weltreiches über das Gottesreich dar Es iſt eine
Scene welche ſich in der Geſchichte in tauſend Formen unab
läſſig wiederholt Verſtummt iſt der Mund der Wabrheit ſie
iſt miedergeſchrien getödtet begraben ein Stein auf ſie gelegt
und mit amtlichen Siegeln verſchloſſen Zu dieſer Vorſicht
der Klugheit geſellt ſich auch die Vorſicht der Gewalt man
ſtellt Bewaffnete vor die Grabesthür Doch bietet die dar
geſtellte Scene noch einen anderen vom Lichte der Vorſehung
beſtrahlten Geſichtspunkt Ein armer aber gerechter Jude
der Pflegevater Joſeph hatte die Geburt und Jugend des Er
löſers bewacht und beſchützt er hatte dem Neugeborenen die
arme Wiege zu Vethlehent die Krippe im Stalle bereitet
Hier iſt es ein reicher Jude Joſeph von Arimathig der ihm
ein ehrenhaftes Grab gewährt und das heidniſche Rom ſtellt
vorahnend eine Ehrenwache an daſſelbe

3 Wahrhaftig vieſer n war GottesMarkus 15 39 Ein wunderbarer Stern führte in
der heiligen Chriſtnacht heidniſche Weiſe aus dem fernen
Oſten nach dem Jndenlande zur Anbetung des erſchienenen

den Tilelbilde folgt
Welklichtes des Königs der Juden oder der Gläubigen
Dieſem VBekenntniſſe des Heidenkhums an der Krippe ſteht ein

anderes unter ſeinem Kreuze gegenüber Hier ſind keine himm
liſchen Chöre kein leitender Stern hier ſtirbt Jeſus unter
Martern als ein Auswurf der Menſchheit verflucht und ver
dammt von der jüdiſchen und heidniſchen Obrigkeit aber ſeinem
Sterbernfe der über die bebende Erde tönt folgt aus dem
Munde eines Heiden die Konfeſſion welche alle Wahrheit der
Welt und Menſchengeſchichte umfaßt Der Centurio
Hauptmann der die Wache bei der dreifachen Hiurichtung

hat bricht im Anblicke aller dieſer Ereigniſſe in die Worte
aus Wahrhaftig dieſer Menſch war Gottes Sohn Uralte
Traditionen de zu der Annahme daß derſelbe Haupt
mann auch die Grabwache befehligte Auf dieſer Annahme
beruht unſer an Betrachtungsſtoff ſo reiches drittes Bild
Es iſt Nacht ruhig wandelt der Oſtermond der auch die
Angſt des Oelbergs beſchienen durch die Wolken Taktmäßig
wie der Pendel der Uhr wie der Puls der Zeit unbewußt
daß die größte Stunde irdiſcher Geſchichte ſich nahe ſchreitet
die Schildwache im Vordergrunde auf und ab Um das
Wachtfener gelagert die Wachtmannſchaft Aber an der ver
ſiegelten Grabesthür den Hund das Bild der Wachſamkeit und
Treue zur Seite die Lanze an den Felſen r ſteht der
Hanptmann den feſten ſinnenden Blick auf Grab und Siegel
geheftet und ſein dort abgelegtes laut aus geſprocheues Bekennt
niß hier lautlos gleichſam ſtill betend wiederholend Wahr
haftig dieſer Menſch war Gottes Sohu

4 Jn dieſem Geiſte ging er hin und predigte den
Geiſtern im Gefänguniſſe 1 Petr 3 19 Dieſem Texte
entſprechend iſt auf der Darſtellung Chriſtus gleichſam predigend
gedacht und der Moment verſinunlicht wo der ſiebenköpfige
Drachen der Apokalypſe ſich unter den Füßen des Erlöſers
windet Aber auf den zertrümmerken Pforten des Gefäng
niſſes ſteht der predigende Weltheiland Kenutlich ſind zur
Rechten des Heilands in unſerem Bilde das erſte Eltern
paar dann Noah mit der Arche auf der die Tanbe tut
dem Oelblatt d Moſes der das verhüllte Antlitz vor der
Herrlichkeit des Menſchenſohnes auf die Tafeln des Geſetzes
ſenkt und endlich David der gekrönte Sauges Prophet
Links etwas tiefer unter einer ſchwebenden Wolkendecke kenu
eichnet ſich die Gruppe durch das Bild des Sokrates als
ie aus dem Heidenthum durch das ihnen gewordene ugtürliche

Licht gereltete Schaar
5 Jn ihm wax das Leben Joh 1 4 Ein lichtvolles

gläuzendes Bild Es verſetzt uns in das Jnnere des Grabes
ehe es für die Zeugen der e geöffnet iſt Wie der
Wanderer der von der Nacht überſgllen unter den Sternen
des Himmels und dem Schatten des Waldes geruht ſich beim



Für geringe Platzmiethe wird es jedem Gewerbetreibenden
des deutſchen Reiches möglich gemacht in Leipzig ſeine Erzeug
niſſe danernd zur Schan und vor allen Dingen zum Abſatz zu
bringenBe in kurzer Zeit bevorſtehende Wiedereröffnung der
dauernden Gewerbegusſtellung in dem prächtigen Neubau
macht es nöthig daß Anmeldungen beſonders von auswärtigen
Ausſtellern baldigſt bewirkt ſein müſſen

Verſchiedene Mittheilungen
e Dem Fürſten Radolin hat der Kaiſer ſeine Ernennunm r e in Petersburg perſönlich an e n
eſelde bezeichnet als Belohnung für die bisherigen enſte des

Botſchafters Jigleiſh wird dem Fürſten Radolin in dem Hand
ſchreiben die Verleihung des Großkreuzes des Rothen Adler
ordens in Brillanten mitgetheilt

Der General der Artillerie z D v Lewinski der das
Kommando des VI Armeecorps an den Erbprinzen von Meiningen
abgegeben hat iſt zum Chef des Holſteiniſchen Feldartillerie
Regiments Nr 24 deſſen erſter Commandeur er geweſen iſt er
nannt worden

Ueber die Verhältniſſe im Gaſtwirthsgewerbe iſt ein
t e en von der Regierung verſandt worden der zwanzig

ragen enthält Die wichtigſten derſelben lauten Jſt die
onntagsruhe im Gaſtwirthsgewerbe durchzuführen und in

welcher Weiſe Werden die Lehrlinge bei der Arbeitszeit be
rückſichtigt und in welcher Weiſe Wenn der Sonntag den Gaſt
wirthsgehilfen nicht freigegeben werden kann werden ſie für die
Sonntagsarbeit entſchädigt und in welcher Weiſe Wie ſtellen
ſich die Löhne zu den Trinkgeldern und wie hoch wird der Pro
zentſatz der Trinkgelder bei den Löhnen in Anrechnung gebracht
Wie geſtaltet ſich das Familienleben der Kellner Bei einer
ſolchen ſchriftlichen Enquete wird nicht vlel herauskommen

Gegenüber der Mittheilung daß die Regierung beabſichtige
das Anſiedlungsgeſetz abzuändern ſchreibt die Nordd
Allg Ztg Wir wiederholen noch einmal daß es nicht inAbſlcht ſieht Aenderungen an dem Anſiedlungsgeſetz von 1886

vorzunehmen
Die Beſiedelung der oſt preußiſchen fiskaliſchen

Moore erfolgte zunächſt bis gegen Ende der 20 er Jahre dieſes
Jahrhunderts im Wege der Vererbpachtung während von 1830
ab der Weg der Zeitpacht beſchritten wurde Die Erbpachts
kolonien ſind demnächſt infolge veränderter Geſetzgebung in das
freie Eigenthum der Anſiedler übergegangen Auf dieſe Weiſe
ſind im großen Moorbruch des Regierungsbezirks Königsberg
allmälig entſtanden die Eigenthumskolonien Alt Heidlauken 1756
Schenkendorf 1781 Alt Suſſemilken 1782 Alt Heidendorf
1797 Julienbruch 1814 Schöndorf 1829 ſpäter mit Ge
meinde Lauknen vereinigt Auch von den ſpäteren Zeitpacht
kolonien ſind bereits 2 nämlich Grünheide und Friedrichsdorf
nach kommunaler Vereinigung mit Timber durch freien Verkauf
in das Eigenthum der Anſiedler übergegangen Beſiedelt ſind
bis jetzt J in den vorgedachten Eigenthumskolonien auf etwa
570 ha 3900 Stellen mit nahe an 2500 Bewohnern 2 in 10 Pacht
kolonien des Regierungsbezirks Königsberg Neubruch Neu Heid
lanken Franzrode Carlsrode Königgrätz Sadowa Langendorf
Neu Suſſemilken Neu Heidendorf und Wilhelmsrode auf etwa
1400 ha 471 Stellen mit ungefähr 2700 Bewohnern 3 in 3 Pacht
kolonien des Regierungsbezirks Gumbinnen Bismarck Schnecken
moor und Jsludszemoor auf etwa 2200 ha 556 Stellen mit un
gefähr 1800 Bewohnern überhaupt alſo auf 4170 ha 1327 Stellen
mit 7000 Bewohnern Nach dem allgemeinen Urtheile haben die
Pachtkolonien einen beſſeren Fortgang gehabt als die Eigen
thumskolonien weil die Pächter der Kontrolle der Behörde unter
ſtehen und insbeſondere nicht in dem Maße der Gefahr aus
geſetzt ſind Schulden zu machen wie die Beſitzer in den Eigen
thumskolonien

Der Abg v Kardorff wird wie der Freiſ Ztg ge
meldet wird ſein Landrathsamt im Kreiſe Oels am I Juli
niederlegen

Aus Südweſtafrika wird berichtet daß Major Leut
wein von ſeinem Zuge nach dem ſüdlichen Theil des Schutz
gebiets wieder in Windhoek eingetroffen iſt Witbooi hat bis jetzt
die dem Landeshauptmann gegenüber übernommenen Verpflich

tungen r zu halten erfüllt er macht zugleich dem Hamb
Korr zufolge ſeinen Einfluß geltend um Schwierigkeiten
welche ſich zwiſchen dem Landeshauptmann und den einzelnen

Stämmen erheben zu beſeitigen Weiterhin werde es vor allem
darauf ankommen ob der Landeshauvkmann in der Lage ſein
wird den Witbooi Leuten das zu ihrer Seßhaftmachung erforder
liche Land zu überweiſen

Auf der Journaliſtentribüne des Reichstagesſollen nach Meldungen eines Berichterſtatters in dieſen Oſter
ferien einige Verbeſſerungen vorgenommen werden Größere
Veränderungen können aus bantechniſchen Gründen erſt nach
Schluß der Seſſion vorgenommen werden

Gegen 148 Bürger der Stadt Eſchwege und des Kreiſes
Eſchwege hat der neugewählte Reichstagsabgeordnete Jskraut
beim Amtsgericht Strafantrag geſtellt Nämlich gegen 148
nationalliberal konſervative Wähler welche vor der Hauptwahl
ein Flugblatt für Dr Peters unterſchrieben hatten wegen einer
darin vorkommenden Stelle durch welche ſich Jskraut beleldigt
fühlt Intereſſant iſt daß unter dieſen 148 gegen welche alſo
Strafantrag geſtellt iſt auch diejenigen Herren ſind welche in
der Stichwahl mit allen möglichen und allen erdenklichen Mitteln
und Beeinfluſſungen für Jskraut agitirten

Marinenagchrichten Laut zrap giſcher Mittheilung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Jrene, Flagg
ſchiff des Chefs der Kreuzerdiviſion Contre Admiral Hoffmann
am 9 April in Anping auf Formoſa angekommen und beabſichtigt
am 11 April nach Hongkong zu gehen

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 10 April Normal Alphabet Es iſt

kürzlich mitgetheilt worden daß die königl Regierung hier Ab
theilung für Schulweſen für die Schulen ihres Bezirkes zum
Schreibunterricht die Anwendung eines neu erſchienenen
Preußiſchen Normal Alphabets neuer Schriftduktus
angeordnet habe Demgegenüber werden wir darauf aufmerkſam
gemacht daß die allbekannten ſeit vielen Jahren eingeführten
Otto Müller ſchen Schönſchreibhefte Verlag von Otto
Hendel bereits ſeit 1891 auf Grund des amtlichen
Preußiſchen Normal Alphabets in ihren Vorſchriften
deutſch 9 lateiniſch 8 Geſchäftsaufſätze 3 Hefte bearbeitet ſind

Einige dem neueren Schriftduktus entſprechende gering
fügige Abweichungen ſind ſoeben noch ausgeführt worden Die
Müller ſchen Schönſchreibhefte die ſ Z ſowohl von der
Königl Regierung zu Merſeburg wie zahlreichen anderen Schul
behörden zur Einführung empfohlen worden ſind entſprechen
ſomit nach wie vor allen Anforderungen der Schulbehörden

S Naumburg 10 April Winterſchäden Die Schäden
welche das grimmige Winterwetter angerichtet hat ſtellen ſich
erſt jetzt in voller Erheblichkeit heraus Fruchtbäume ſiud im
Geäſte gänzlich erfroren junge Stämme am Stammende bis auf
die Markröhre vom Wilde abgenagt Die Weinſtöcke die unter
der fußhohen Schneedecke vor allen Angriffen ziemlich geſchützt
waren ſcheinen weniger gelitten zu haben doch wird der Zuſtand
erſt nach dem Frühjahrsſchnitt zu erkennen ſein Wenig aus
ſichtsreich erſcheint die Ernte an Süßkirſchen denn in den
roßen Plantagen kann man vielfach die dürren erfrorenen
ragezweige haufenweiſe abbrechen Sehr früh eingeſäeter

Roggen der beim Eintritt des großen Schnees ſchon ſtark ge
trieben hatte iſt breitenweiſe vollſtändig ausgewintert

Zeitz 10 April Verbrannt iſt kürzlich wie ſchon ge
meldet auf freiem Felde der ſiebenjährige Sohn des Brunnen
machers und Zimmermanns Heſſelbarth in Golben Derſelbe
hatte ſich wie jetzt feſtſteht mit einigen Altersgenoſſen damit
vergnügt Kartoffelkraut zu verbrennen als plötzlich die Kleider
des Knaben Feuer fingen Ehe Hilfe zur Stelle kam war das
unglückliche Kind bei lebendigem Leibe gebraten

S Erfurt 10 April Unfall Zum Mordbverſuch
Jn der Gewehrfabrik ſtürzte geſtern ein Gewehrarbeiter bei
dem Verſuche eine Transmiſſion aufzulegen mehrere Meter hoch
herab erlitt mehrfache Knochenbrüche und mußte beſinnungslos
ins Krankenhaus gebracht werden Dort befindet ſich die
Anna Zu ber auf dem Wege ſteter Beſſerung wenn nicht ganzunvorhergeſehene Fälle hinzutreten iſt eine Geneſung mit Eier

heit zu erwarten Der tiefe Stich in der Herzgegend heilt be
ſonders ſehr gut und auch der Schnitt in die Kehle läßt das
Beſte erwarten Die Ermittelungen nach dem Thäter waren bis
jetzt ohne Reſultat

E Suhl 10 April Thüringer Waldverein Für die

der jetzt 360 Mitglieder zählt folgendes Programm entworfen
Sonnabend 17 Aug abends Vorfeier gemüthliches Beiſammen
ſein im Geſelligen Verein wo ein Gartenkonzert mit italieniſcher
Nacht ſtattfindet Sonntag 18 Aug vormittags Morgenſpazier
gang dann Generalverſammlung und daran anſchließend Feſt
eſſen Nach dem Feſteſſen Aufſtieg zur Dombergs Kuppe
wo man den Bismarck Thurm ſchon in möglichſter Höhe
anzutreffen hofft und einige Maſſenchöre zu Gehör gebracht
werden ſollen Sodann findet geſelliges Beiſammenſein auf dem
Ottilienſtein und der alten Burg ſtatt Abends beginnt im Sgale
der Centralhalle die Aufführung der Bergmannsbraut Außer
dem wird noch um die Feſtvorſtellung nicht unter dem tragiſchen
Ende jenes Stückes in wehmüthiger Stimmung enden zu laſſen
ein kleiner Schwank der ein Kraxelthema behandeln ſoll auf
geführt werden Für Montag 19 Aug iſt eine Tagespartie in
Ausſicht genommen Durch die finſtere Erle nach dem Adlers
berg und dem Stutenhaus wo um 12 Uhr Mittagsſtation ge
macht wird von dort über die Wegſcheide über die Schmücke
nach Gehlberg von wo die Abfahrt nach Suhl uſw erfolgt Für
diejenigen denen die Tour zu beſchwerlich iſt wird eine Töur
direkt nach der Schmücke veranſtaltet wo ſie mit den übrigen
Feſttheilnehmern zuſammentreffen und noch 12 Stunden ver
weilen können Für die zu erwartenden Gäſte ſollen 200 Berg
ſtöcke e ertigt werden auf denen der Stempel der Sektion
Suhl des Th V eingebrannt wird

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps Danle
lowski Feuerwerks Pr Lt vom Art Depot Danzig zur Kommandantur des
TruppenUebungsplatzes IV Armeecorps Altengrabow inlt dem 1 April d J
verſegt

x Weimar 10 April Elektriſche Centrale Das
Projekt der Errichtung einer elektriſchen Centrale zum Betrieb
kleingewerblicher Maſchineu ſieht ſeiner baldigen Verwirklichung
entgegen An der jetzt ſchon beſtehenden proviſoriſchen Anſtalt
Siemens und Halske ſind 1000 Glühlampen im Hoftheater

und 500 in einzelnen Geſchäfts und Privathäuſern angeſchloſſen
da eine Geſammtbetheiligung von 4300 16kerzigen Glühlampen
erforderlich iſt müſſen noch mindeſtens 2800 hinzukommen Der
Gewerbeverein läßt ſich die eifrige Förderung des Unternehmens
angelegen ſein und es ſind ren in der Veranda der
Vereinsgeſellſchaft eine Anzahl Maſchinen z B eine Bandſäge
eine Bohrmgſchine eine Drehbank eine Schleif und Polir
maſchine durch Elektromotoren in Betrieb geſetzt und zur allgemeinen
Beſichtigung ausgeſtellt

x Aus Thüringen 10 April Beihilfe Die wiſſen
ſchaftliche Abtheilung des Thüringerwaldvereins hat dem
Gymnaſialoberlehrer Dr Hertel in Greiz zur Herausgabe
ſeines Thüringer Jdiotikons Dialekt Lexikons einen
Beitrag von 300 Mk bewilligt

E Koburg 10 April Beleidigungsprozeß Bahn
bau Das Tagesgeſpräch bildet gegenwärtig ein Nachſpiel zit
dem am 1 April veranſtalteten Bismarck Kommers an welchem
auch der Herzog und der Erbprinz Alfred theilnahmen Nach
dem Bericht der amtlichen Koburger Zeitung hatte der Vor
ſitzende jenes Kommerſes Gymnaſialdirektor Dr Beck die Ver
ſammlung begrüßt und in kurzen kräftigen Worten betont daß
es gelte ein Feſt des Dankes zu feiern für des Deutſchen Reiches
erſten Kanzler Stünden auch einige die durch hämiſche Ver
kleinerung wahrer Größe ſich bemühten ſelbſt größer zu ſcheinen
mürriſch beiſeite heute habe doch die patriotiſche Dankbarkeit
die große Majorität wie die ſtattliche Verſammlung beweiſe
Dieſe Bemerkung über die hämiſche Verkleinerung gab dem
Vorſitzenden des hieſigen n wigen Vereins dem Privatier
erdinand Scheller Veranlaſſung an den Gymnaſialdirektor
r Beck im Koburger Tageblatt einen Offenen Brief los

zulaſſen und darauf iſt von ſeiten des herzoglichen Stagks
miniſteriums als der vorgeſetzten Behörde des Gymnaſialdirektors
Dr Beck gegen Scheller Strafantrag wegen Beamtenbeleidigung
geſtellt worden Schon ſeit Jahren beſteht das Projekt einer
Zweigbahn von hier nach dem wirthſchaftlich gut entwickelten
unteren Jtzgrunde Jetzt hat ſich die Werrabahn entſchloſſen
die erforderlichen Terrainaufnahmen und Vermeſſungen durch
einen kgl bayriſchen Staatsbeamten vornehmen zu laſſen Für
die weitere Entwicklung dieſes landwirthſchaftlichen Bezirks iſt
der Bau einer Eiſenbahn von größter Bedeutung

Altenburg 10 April Eine Feuersbrunſt zerſtörte
am 17 und 18 hier ſtattfindende Generalverſammlung
des Thüringer Waldvereins hat der hieſige Zweigverein

in Tautenhain den großen Rühling ſchen Zimmerſchuppen an der
Köſtritzer Straße Es verbrannten für etwa 8000 M Brteter

Frühlicht erhebt herabgefallenes Laub und den Frühthau von
ſeinem Gewande ſchüttelnd ſo erhebt ſich vom Grablager der
durch ſeinen Tod den Tod getödtet abſchüttelnd von ſich für
alle Ewigkeit den Staub der Sterblichkeit Zu den Füßen des
Erlöſers krümmt ſich die alte Schlange ihren Gifthauch aus
alhmend über ihr eigenes Symbol den getödteten Tod der
als Skelett am Boden liegt und deſſen nacktem Schädel die
Krone der K7 entfällt

6 Die Wächter bebten vor Furcht und waren wie
todt Matth 28 4 Mit der Morgenſonne des Oſtertages
ſteigt die zweite Hälfte des Welttages aus der Nacht des
Grabes es iſt die chriſtliche Aera Zerriſſen ſind die Siegel
des treuloſen Judenthums am Boden liegt das bewaffnete
irdiſch mächtige Heidenthum und er der nun auf ewig
Schmerz Leiden Tod und Grab hinter ſich geworfen ruftzwar nicht mit Worten aber durch die That der Auferſtehung

aller Welt bis an das Ende zu Jch bin es Ich bin es
anf dem die Ordnung der Vinge fortan ruhen ſoll Ueber
dem Gemäuer des Hintergrundes ſieht man die drei Frauen
zum Grabe gehen

7 Weib ſiehe deinen Sohn Joh 19 26 Dieſe
Worte durch Nacht und Finſterniß ſeiner Mutter vom Kreuze
herab zugernfen hat der Künſtler unter ein Bild geſchrieben
das wonnige Seligkeit Anmuth und Schönheit haucht mitten
in demſelben unter Palmen und blühenden Roſen ſteht der

land und ſeine Mutter ihr Haupt leiſe an ſeine Schultern
lehnend Mit der zarteſten Bewegung der Hände berührt er
ihr Schulter und Arm Führig erläutert das Bild ſo Die

ngeliſten welche uns die Erſcheinung Jeſu nach ſeiner
Auferſtebung erzählen erwähnen nichts von einer Erſcheinunbei ſeiner Mutter wohl aus dem einfachen Grunde weil ich

dieſe von ſelbſt verſteht und dann weil dieſe Erſcheinung als
ganz beſonderes Myſterium von allen anderen ſich weſentlich
unterſchieden haben wird Der poeſievolle Künſtler aber
dichtet in ſeinen Kompoſitionen bildneriſch die Textworte und

deren Sinn weiter und ſchmückt die ſeitlichen Pfeiler mit Rund
veliefs die mater amabilis mit dem Kindlein von Bethlehem

im Schoße und die mater dolorosa mit dem geopferten
Sohne auf Golgatha

S Was ſuchet ihr die Lebendigen bei den Todten
Luc 24 5 Jm Hintergrunde des ſechsten Bildes zeigte uns

der Lünſtler die drei heiligen Frauen die init Spezereien zumSrabe ihres Herrn und Meiſters wandeln es iſt die Hin
weiſung auf das achte Bild welches wir betrachten wollen

dieſem treten die Frauen in das Felſengrab hinein von
dem die Wächter geflohen das der Herr verlaſſen hat Sie

die Gruft erhellt vom Glanze zweier Engel welche
die Auferſtehung ankündigen Was ſuchei ihr den

enden bei den Todten rufen ihnen die Engel zu und die
ſuchten wirklich den Todten denn ſie waren gekommen

zu ſalben Aber ſie lieben den Todten mit

inniger Liebe darum finden ſie den Lebenden auf ihrer eiligen
Rückkehr vom Grabe denn ſie fürchteten ſich Er aber zeigt
ſich ihnen mit den Worten Seid gegrüßt

9 Rühre mich nicht au So 20 17 Jm Garten
Eden ſo erzählt die Geneſis wandelt bei der Kühle des Abends
der Ewige Jn Gewiſſensangſt verbirgt das erſte Menſchen
das erſte Sünderpaar ſich vor ihm Jn dieſem Garten wan
delt bei der Morgenkühle der Menſchenſohn eine Sünderin
eine Büßerin ſucht ihn mit ängſtlicher Haſt Dort ruft der
Herr mit der Stimme des Richters dem erſten Menſchen zu
Adam wo biſt du den Sünder der ihn kennt und flieht

hier ruft er die Büßerin die ihn nicht kennt und mit Thränen
ſucht er ſpricht zu ihr Maria Da wendet ſie ſich und
erkennt in ihm den ſie für den Gärtner gehalten nun
den himmliſchen Gärtner der auch aus ihrem Herzen ſo
viele Diſteln und Dornen der Hoffahrt und Eitelkeit ſo vieles
Unkraut der Sinnenluſt und Weltliebe geriſſen und dafür die
holden Tugenden der Demuth und heiligen Liebestrene gepflanzt
Sie wendet ſich und ruft in ſeligem Entzücken Rabuni
Meiſter Lehrer Das Salbengefäß iſt ihr entfallen ſieerhebt die Hände zu ihm deſſen Fuhe ſie als er noch dieſſeit

des Grabes wandelte mit ihren Thränen gewaſchen mit den
Haaren ihres Hauptes getrocknet er aber zurücktretend ſpricht
zu ihr Rühre mich nicht an

10 Selig ſind die Trauernden denn ſie werden
getröſtet werden Matth 5 5 Um in der freien Natur
ihr gepreßtes Herz zu erleichtern verließen zwei Jünger dieStadt und die Geſellſchaft ihrer Brüder Es ſcheint der
Naturtroſt geweſen zu ſein den ſo oft Leidende ſuchen der ſie
auf dieſe Pfade geführt Unbekannt naht der Erſtandene
den beiden Wanderern ſie nach dem Jnhalte ihrer Geſpräche
und dem Grunde ihrer Traurigkeit fragend und Kleophas
erſtaunt darüber daß es ſelbſt unter Fremden welche das
Oſterfeſt nach Jeruſalem geſührt einen geben könne dem die
erſchütternden Ereigniſſe der letzten Tage unbekannt geblieben
ſein ſollten erzählt mit kurzen Worten die Ueberlieferung
Verurtheilung und Kreuzigung und ſchließt Wir aber hofften
daß er Jsrael erlöſen würde Da erhebt ſich der göttliche
Fremdling zu einer ſtreugen Rüge und fing nun an von
Moſes und allen Propheten und erklärte ihnen alle Schrift
ſtellen die auf ihn deuteten und warm und wärmer wurden
die Herzen je tiefer die irdiſche Sonne ſich neigte je prachtvoller e die Geiſterſonne des Meſſianiſchen Gottesreiches

in ihren Gemüthern auf Voll zitternden Troſtes und banger
Frende kommen ſie in den Flecken Emmaus und mit ihnen
kommen wir zu unſerem nächſten Bilde

11 Herr bleibe bei uns denn es will Abend
werden und der Tag hat ſich geueiget Luc 24 29
Das ſind die Worte die durch bittende Geberden von den

gehen will Mit der brennenden Lampe ſteht auf der oberen
Treppenſtufe die Hausfrau im Garten ſchneidet eine Magd
Gemüſe und ein Jüngling geht zum Brunnen um Waſſer zu
holen in der offenen Halle der Herberge bringt der Diener
den ermüdeten Gäſten den Labetrunk alles bis auf den Hof
hund ein ſtimmungsvolles Abendbild

12 Da wurden ihre Augen aufgethan und ſie
erkannten ihn Luc 24 31 Der Herr iſt geblieben der
gedeckte Tiſch nimmt die Mitte ves Bildes und der Halle ein
durch deren offene Bögen man in die Nachtlandſchaft hinans
ſieht Den verklärten Blick zum Himmel gerichtet bricht
Jeſus der Auferſtandene das Brot da wurden den Jüngern
die Augen aufgethan und ſie erkannten ihn Staunen in ihren
Geberden und Bewegungen während Chriſtus vor ihren
Augen verſchwindet

13 Mein Herr und mein Gott Joh 20 28 Als
die Jünger von Emmaus in der Nacht nach Jernſalem
zurückgekehrt und alles den Jüngern erzählt was ſie erlebt
und wie ſie den Herrn am Brokbrechen erkannt und von
jenen gehört hatten Der Herr iſt wahrhaftig auferſtanden
und dem Simon erſchienen da trat er ſelber in ihre Mitte
Mit dem Gruße Friede ſei mit euch Uns die wir beinahe
durch zweitguſend Jahre von jenem Ereigniß getrennt ſind
und unſere Finger nicht in ſeine Male unſere nicht in
ſeine Seite gelegt haben wird es ziemen uns die Seligſprechung
des Herrn Selig ſind die nicht ſehen und doch glauben mit
den Worten des Thomas zu verdienen und uns die Gläubigen
mit ihm dem Schauenden aus voller Seele in dem Ausrufe
zu einigen Mein Herr und mein Gott

Das 14 Bild näch Joh 21 17 Weide meine Lämmer
weide meine Schafe fällt in die Zeit zwiſchen Oſtern
und Pfingſten und ſchildert uns die Scene wie die Jünger
um Fiſchzug ausgefahren aber in der Nacht n gefangen
atten Luc 5 Am Ufer des Sees ſteht Chriſtus ſegnend

die Rechte emporgehoben hinter ihm das Brot auf einem
Tuche und der Fiſch auf dem Roſt auch die ſymboliſche Heerde

der re weidet dort
Meiſter Führig ſchließt ſeine Erläuternngen mit folgenden

Worten
Das offene Meer welches landſchaftlich unſeren Bildercyelus

ließt über welchem die Nacht des Heidenthums flieht und2 ond des alen Bundes vor der Sonne des Chriſten
ihums erblaßt iſt nach dem Gleichniſſe des Kirchenlehrers

Ja das Leere n ichte re nzur Geſchichte des Chriſtenthums wird ſeinedie himmliſche Leuchte zu allen Völkern Es erſüllt ſich das
prophetiſche Wort Jhr Schall gehet aus in jedes Land und

ihr Wort an alle Enden der Welt g
Hildesheim Prof Fr Küſthardtbeiden n a werden indem Jeſus mit den

ſichtbaren Wundmalen an Händen und Füßen grüßend vorüber



Pfeſten fertige Thüren Handwerkszeug e Verſichert hat der
Beſitzer Gebände Wagrenvorräthe e zuſammen mit nur 5200
Mark Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

Weilmar 10 April Begräbnißweſen Der Groß
herzogliche Kirchenrath hat mit Genehmigung des Groß

n Folgendes angeordnet Einem Verſtorbenen der bis zu
einem Tode der evangeliſchen Landeskirche angehört hat kann

das kirchliche Begräbniß in der einfachſten Form Gebet Vater
unſer und Segen vom Geiſtlichen im Ornate am Grabe ge
prochen falls es die c begehren in keinem Falle ver
agt werden Weitere kirchliche Feierlichkeiten wie namentlich
eine Grabrede oder Leichenpredigt die Begleitung des Leichen
zuges durch den Geiſtlichen durch die Schule oder den Kirchen
chor Muſik oder Glockengeläute können im Einvernehmen mit
dem Kirchengemeindevorſtande vom Geiſtlichen verſagt werden
wenn der Verſtorbene durch beharrliche Verachtung oder durch

Beſchimpfung der Kirche und ihrer Ordnnngen oder ſonſt durch
fortgeſetzt anſtößigen Lebenswandel öffentliches ſpäter nicht ge
ſühntes Aergerniß gegeben hatte Wenn die Angehörigen des
Verſtorbenen gegen den Beſchluß des Geiſtlichen und Kirchen
gemeindevorſtandes Einſpruch erheben ſo hat der Geiſtliche un
verzüglich die Entſcheidung des Superintendenten einzuholen
welcher falls ihm ſeinerſeits Bedenken beigehen berichten wird

Ig Braunuſchweig 10 April Lohnbewegungen
Maſſendiebſtähle in der Kaſerne Kaum iſt der Früh
ling ins Land gezogen ſo beginnen auch ſchon wieder die Lohn
bewegungen und zwar zunächſt im Baugewerbe in welchem
übrigens die Ausſichten keineswegs beſonders günſtig liegen
Den Zimmerern wurde vor Jahr und Tag anläßlich einer
damaligen Lohnbewegung ein Stundenlohn von 42 Pf zugeſichert
womit ſich das Perſonal zufrieden erklärte Heute aber ſo be
haupten die Zimmerer werde nur noch in den ſeltenſten Fällen
ein Lohn von 42 Pf gezahlt Man will nun durch feſtere

Organiſation Wer der Verhältniſſe anſtreben Bei dieſer
Gelegenheit mag erwähnt ſein daß die ſeit einigen Wochen hier
im Gange befindliche von der Sozialdemokratie lebhaft unter
ſtützte Barbiergehilfen Beweg ung doch anfängt für die
Barbierprinzipale bedenklich zu werden Durch Anwendung des
Boycotts hat man auf Seiten der Arbeiterſchaft eine Anzahl
von Geſchäftsinhabern die hauptſächlich auf Arbeiterkundſchaft
angewieſen ſind dazu vermocht aus der Jnnung die in ihrer
Geſammtheit gegen die Lohnbewegung aufgetreten iſt auszu
treten Die Ausgetretenen unterhandelten nun auf eigene Hand
mit den Gehilfen und haben deren Forderungen Anerkennung
des Arbeitsnachweiſes derſelben und Zahlung eines Minimal
lohnes von 6 M pro Woche bei freier Station bewilligt
Dieſem Vorgehen werden die ſonſt noch auf Arbeiterkundſchaft
angewieſenen Barbierherren wohl oder übel folgen müſſen denn
den drohenden Geſchäftsſchädigungen werden ſie ſich nicht aus
ſetzen mögen Jn einer Schwadron des hieſigen Braunſchweiger Huſaren Regiments iſt man Maſſendiebſtählen
auf die Spur gekommen Das Waarenlager einer Kanline in
der Kaſerne wurde ſeit längerer Zeit von den Jnſaſſen einer
Stube in der Art beſtohlen daß man alles Verwendbare Eß
waaren Getränke Kurzwaaren u dergl heimlich entnahm
Zum Verräther wurde ein geſtohlenes Portemonnaie welches
ein Huſar in der Kantine blicken ließ So wurden denn bald
die Diebe ermittelt und eine Durchſuchung ihrer Effekten lieferte
die Beweiſe für ihre Schuld in vollem Maße Die Schüldigen

r wurden 7 ermittelt ſind ſoſort in Haft genommen
worden

Köthen 10 April Reinigung der Bürgerſteige
Die Stadtverordneten haben beim Magiſtrat die Aufhebung jener
Beſtimmung der Straßenpolizeiordnung beantragt welche die
Reinigung der Bürgerſteige den Hausbeſitzern auferlegt Dieſe
Pflicht ſoll die Stadt übernehmen und dafür es handelt ſich um
eine Ausgabe von 19,000 M einen Zuſchlag zur Gemeinde
ſtener erheben Die Sache wird gegenwärtig in einer ſtädtiſchen
Kommiſſion berathen
e

Vermiſchtes
Jeverauer bei Bismarck Aus Friedrichsruh ſchreibt

man den Hamb Nachr unterm 9 April Auf jenem hiſtoriſchen
Platze vor dem Altan unter den hohen Buchen des
ruher Parkes wo Fürſt Bismarck ſchon ſo manches mal zu
größeren Verſammlungen bedeutſame Reden gehalten hat fand
heute mittag eine der Politik fernſtehende Empfangsfeier ſtatt
Sechs unddreißig Schüler des Gymnaſiums zu Jever machten
mit ihren Lehrern dem Altreichskanzler ihre Aufwarlung Jn
geordnetem Zuge marſchirten die Schüler ums Schloß hernm
und nahmen unter dem Altan nach Klaſſen geſondert zwangloſe
Aufſtellung Unmittelbar danach erſchien der Fürſt in der Thür
des Speiſeſagales und ſchritt ſofort in den Park hinab von lauten
Hochrufen begrüßt Herr Lehrer Koſſenhaſchen trat dem Fürſten
entgegen und hielt an ihn eine Anſprache Nachdem dann noch
die Tochter des Redners dem Fürſten einen Roſenſtrauß überreicht hatte erwiderte Fürſt Hismarck Jch danke Jhnen von
Herzen für Jhre freundliche Begrüßung aber bitte ſetzen Sie
die Hüte auf es iſt kühles Wetter die jungen Herren auch ob
ſchon Sie noch alle gute Haare haben Meine Beziehungen
zum Jeverlande haben ſich put der Baſis des Kiebitzes ent
wickelt Es iſt ein Zugvogel der kommt und geht aber ich
hoffe meine perſönlichen Beziehungen zum Jeverlande werden
daüernder ſein als ein Zugvogel und ich freue mich die jungen
Leute dieſes berühmten alten frieſiſchen Küſtenſtriches hier vor
mir zu ſehen in der Ueberzeugung daß auch in Jhnen das Ge
fühl für die frieſiſche Heimath und beſonders für das weite
Geſammtvaterland feſte Wurzeln geſchlagen und behalten haben
wird und wenn die jüngſten unter Jhnen einmal ſo alt ſein
werden wie ich heute bin daß Sie auch dann noch nicht blos Jever
länder ſondern treue Bürger des Deutſchen Reiches und Mit
glieder der deutſchen Nation im thätigen Sinne des Wortes ſein
werden und entweder wie es die Natur Jhres Landes darbietet
als Landwirthe oder im Staatsdieuſte oder zur See das
deutſche Gefühl und die deutſche Flagge hochhalten werden

ch danke Jhnen verbindlichſt für den freundlichen Beſuch und
habe mich gefreut die Jeverſchen Geſichter einmal von Angeſicht
u ſehen nachdem ich bisher immer nur von den Korreſpondenten

die übliche Eierſendaung empfangen habe Das iſt wohl ſchon
ſeit anderthalb Jahrzehnten daß unſere Verbindung exiſtirt
Nachdem er die Damen und die Lehrer eingeladen mm Frühſtück
theilzunehmen fuhr der Fürſt zu den Schülern gewandt fort
Ich habe leider nicht Platz für alle aber wenn die jungen Herren
helfen wollen die Maſſe von Kuchen zu vertilgen die ich zum
Geburtstage gekriegt habe und von der ich ſchier erdrückt werde
dann bin ich Jhnen ſehr dankbar Der Fürſt ſprach nicht in
einem Fluſſe ſondern unterbrach ſich häufiger um gegen einzelneder Sir kurze h enäe zu machen oder Fragen
zu ſtellen So wandte er ſich an einen der Primaner mit der

Frage welchen Beruf er wählen wolle und bemerkte auf die
Antwort des Jipglivg daß er Landwirth werden wolle Das
freut mich das bin ich auch von Kind auf geweſen Einer der
kleinſten aber ſtämmigſten Bürſchlein erklärte auf die gleicheFrage des Fürſten mit Rcötbarem elbſtbewußtſein zur Heiterkeit

aller Anweſenden Brauereibeſitzer Der Fürſt ordnete noch
perſönlich an daß draußen Tiſche für Aufnahme großer Berge
von Kuchen und Butterbrote aufgeſtellt würden und bat dann
die Jeverſchen Herren mit deren Damen ihm in den Speiſeſaal
zu folgen wo ein Frühſtück ſervirt war bei dem der r auf
die frieſiſchen Frauen toaſtete Während drinnen gefrühſtückt
wurde delektirten ſich draußen an der Tafel bei der die Grafen
Herbert Bismarck und Rantzau die Wirthe machten die Schüler
an all den guten Sachen die ihnen vorgeſetzt wurden und labten
die jungen Kehlen mit Bier und Schaumwein Mit dem 2 Uhr
13 Minuten nach Hamburg abgehenden Zuge wurde die Rück
fahrt angetreten

Von Hunden zerfleiſcht Laute Hilferufe ertönten
Dienstag nacht von einem Grundſtücke in Berlin das durch
einen Zaun von der Triftſtraße getrennt wird und erregten die
Aufmerkſamkeit zweier Kutſcher die durch die Straße fuhren
Sie kletterten über den Zaun und fanden auf dem Grundſtücke
den Topfbinder H im Kampfe mit vier großen Hunden
die ihn zu Boden geworfen hatten Der unglückliche Mann war
mit Bißwunden ganz bedeckt Mit großer d gelang
es den Kutſchern die wüthenden Köter durch Peitſchenhiebe fort
zutreiben und H zu retten der unfehlbar zerfleiſcht worden wäre
wenn ihm die Kutſcher nicht Hilfe gebracht hätten Die Hunde
waren aus dem benächbarten umzäunten Grundſtück eines Holz
händlers durch eine im Zaun befindliche Oeffnung auf das
Grundſtück gelangt auf dem H zu übernachten gedachte

Kindesunterſchiebung Verhaftet wurde die Gattin eines
früheren Pionieroffiziers Frau R in Charlottenburg Die
Verhaftung wurde auf Anweiſung der Staatsanwaltſchaft zu
Halberſtadt der eine belaſtende Anzeige zugegangen war
von der Polizei vorgenommen und die R auch bereits näch
Halberſtadt übergeſührt Ueber den Thatbeſtand wird ſtrenges
Stillſchweigen beobachtet doch iſt bereits ſo viel in die Oeffent
lichkeit gedrungen daß Fran R in Thale am Harz ein
fremdes Kind für ihr eigenes ausgegeben haben ſoll Anderer
ſeits heißt es daß es ſich um die Unterſchiebung eines
illegitimen Kindes handelte Da angenommen wurde daß
auf die Sache bezügliche Schriftſtücke in der Wohnung des Ehe
paares vorhanden ſein könnten ſo wurde dort eine polizeiliche
Durchſuchung vörgenommen Dieſe hat aber zu keinem poſitiven
Ergebniß geführt Als Rechtsbeiſtand iſt von der Familie R
ein in Berlin ſehr bekannter Anwalt angenommen worden
Der Gatte der Verhaſteten liegt jetzt techniſchen Studien ob und
gehört als Hauptmann der Landwehr an

Ranbmord Ueber den heute früh von uns kurz berichteten
Raubmord in Weißenſee meldet die V vom 10 d
Jn Weißenſee in der Sedanſtraße 33E wurde heute morgen
die unverehelichte Näherin Amalie Thetmeier in ihrer
Wohnung erdroſſelt vorgefunden Sie war in der Nachbarſchaft
als eine arbeilſame ſolide Perſon bekannt und hatte ein Gelaß
ihrer Wohnung zwei Schlafburſchen überlaſſen dem 33 jährigen
Strumpfwirker und Schmied Karl Gringer einem vielfach
wegen Diebſtahls mit Zuchthaus vorbeſtraften Menſchen der
noch zur Zeit unter Polizeiauſſicht ſteht und dem 18jährigen
Arbeitsburſchen Dube rau Geſtern morgen wurde die Thet
meier von Hausbewohnern zum letzten male lebend geſehen
geſtern gegen 9 Uhr früh hat Gringer das Haus verlaſſen ohne
zurückzukehren Jn der Wohnung der Thetmeier herrſchte im
Laufe des geſtrigen Tages vollkommene Stille Duberanu kehrte
geſtern abend von der Arbeit zurück klopfte an die Küchenthür
ſeiner Wirthin erhielt aber keine Antwort und legte ſich darauf
zur Ruhe Als er heute morgen auf ſein Klopfen keine Antwort
erhielt trat er in ihr Zimmer und fand ſie halb enttleidet al s
Leiche auf dem Bett Um ihren Hals war eine blaue
Schürze geſchlungen Mit dieſer Schürze deren Enden das
Geſicht zum Theit bedeckten war die Thetmeier erdroſſelt
worden Jm Zimmer herrſchte große Unordnung Kommoden
und Koffer waren durchwühlt Der Verdacht der Thäterſchaft
lenkte ſich ſelbſtverſtändlich auf Gringer vor dem die Thetmeier
ich ſchon längere Zeit gefürchtet hat und dem ſie infolgedeſſen

demnächſt zu kündigen gedachte Dieſer Verdacht wurde dadurch
beſtätigt daß Gringer nicht in ſeiner in Berlin befindlichen
Arbeitsſtätte erſchienen iſt Zunächſt wurde angenommen daß
an der Thetmeier auch ein Sittlichkeitsverbrechen verübt
worden ſei Dieſe Vermuthung ſcheint gegenſtandslos zu ſein
dagegen iſt feſtgeſtellt daß aus ihrem Beſitz eine Korallenkette
und eine kleine Uhrkette vermuthlich auch einige Mark Geld
geſtohlen worden ſind Der Thäter hat auch ſeinen Schlaf
ſtellengenoſſen den Arbeitsburſchen Duberau beſtohlen Der
Koffer des Burſchen war erbrochen und aus ihm vier Mark in
baarem Gelde geſtohlen außerdem ans einem Schrank ein
chokoladenfarbiger Ueberzieher und ein ſchwarzgraues Cheviot
jackett nebſt Weſte aus demſelben Stoff Es iſt ferner nach
gewieſen worden daß Gringer geſtern nachmittag in Berlin ge
ſehen worden iſt Er hat hier Angehörige aufgeſucht und ihnen
erzählt daß er beabſichtige nach Schleſien zu fahren um dort
Verwandte zu beſucheu

Entwichene Verbrecher Jn Darmſtadt ſind drei Ver
brecher aus dem hieſigen Provinzialarreſthans mittels Nach
ſchlüſſels entwichen Vom Hofe des Gefängniſſes gelangten
ſie über eine hohe Mauer in den anſtoßenden Hoſpitalgarten
und von da ins Freie Es ſind Anton Arnold von Offenbach
Wehen Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge Michael Franz
Schmitt von Reuchardsſachſen Amt Mosbach in Baden wegen
Wilderei und Heinrich Seegers aus Burgsdorf im Regierungs
bezirk Lüneburg wegen Diebſtahls ſämmtlich zu mehrjähriger
Strafe verurtheilt

Reiche Spende Jn Düren hat der Fabrikannt Benno
Schöller ein Kapital von 60,000 M zur Errichtung eines
Krankenhauſes in Bendersdorf geſtiftet

Der beſtrafte Dieb Jn Wien ſtand der Maſchinenheizer
Johann Gäder vor Gericht er war augeklagt zwei große
Blechbehälter mit Ricinnsöl wenn nicht ſelbſt geſtohlen ſo
doch im Bewußtſein ihrer diebiſchen Provenienz zum Verkaufe
übernommen zu haben Er gab darüber die als Auskunftsmittel
der Angeklagten ſo beliebte Geſchichte von einem Unbekanuten
zum Beſten der ihm das Oel verkauſt habe Wie immer Gäder

Friedrichs ſich

das Oel erworben haben mag drollig war ein Erlebniß das er
durch den Beſitz deſſelben hatte Er war der Meilnung daß
Ricinusöl ein feines Taſelöl ſei und ließ es daher ein
mal zur Zubereitung von Salat ſür ſich ſeine Frau und
ſein erwachſenes Kind verwenden Daß Ricinusöl eine medi
ziniſche Verwendung als auflöſendes Mittel habe fiel ihm nicht

oulard Seide o p1
bis R 5 85 p Meter in den neueſten Deſſins und Farben

im Traume ein Man denke nun welch verheerende

Deſſins etc
Seiden Damaſte

Wirkung das reichlich benntzte Oel man wollte ſich doch
ar r S r e Familie hatte Es war an ſich
chon eine nicht geringe Strafe Doch erhielt Gäder ieinwöchentliche Arreſtſtrafe zuerkannt erhiett Gader noch eine

Slatin Bey Die Flucht Slatin
rer r den ah e Srghengedroht haben daß er alle Sudaneſen tödten laſſen iSlatin bei ſeiner Flucht geholfen haben Wie r

Gazette meldet fordert Slatin Paſcha von der egyviiſchen
Regierung den rückſtändigen Sold für 13 Jahre im Betrage
von ca 15,000 egyptiſchen Livres da ſein Monatsgehalt im
Sudan 105 egyptiſche Livres betrug Außerdem verlangt Slatineine entſprechende Penſion da in dem zwiſchen u und
Gordon Paſcha ſeinerzeit feſtgeſetzten Vertrage beſtimmt
worden ſei daß ein Dienſtjahr im Sudan mit zwei Dienſtjahren
in Egypten gleichbedeutend ſein ſoll Bisher weigert ſich jedoch
die egyptiſche Regierung die letztere Forderung anzuerkennen

Letzte Nachrichten

Berlin 10 April Der Meldung über die Freiſprechung
des Herrn v Kotze iſt noch nachzutragen daß der Kaiſer
ſofort nach der Unterzeichnung des freiſprechenden Urtheils
den Flügel Adjutanten vom Dienſt Oberſt v Scholl be
anftragte Herrn v Kotze in deſſen Wohnung zu beſuchen und

Bey s hat wie zu er
Zorn verſetzt Dieſer ſoll

offizier

loco 32 Pfg

Seiden Armures Monopols COristalliques NMolre antique
Marcellines ſeidene Steppdecken und Fahnenſtoffe ete etc

Muſter und Katalog umgehend

ihn von ſeiner Freiſprechung in Kenntniß zu ſetzen

Würzburg 10 April Am Dienstag ſtand vor dem hieſigen
Militärbezirksgerichte wie der Berliner Volksztg berichtet
wird ein Kanonier des in Nürnberg garniſonirenden
4 Feldartillerie Regiments Namens Hugo Müller ein Stein
hauer aus Weidenburg in Sachſen Er hatte einem Unter

von dem er annahm daß er ihm beim Tanzen ein
Bein geſtellt habe einige Schläge ins Geſicht und einige Stöße
auf die Bruſt verſetzt Dafür erhielt der Kanonier drei
Jahre Gefängniß

An demſelben Tage ſtand vor demſelben Militärbezirks
gerichte der Trompeter Unteroffizier Joſef Wölfle des in
St Dienze Lothringen garniſonirenden 3 Chevauxlegers
Regiments Derſelbe erbrach im Oktober vorigen Jahres den
Schrank eines Gemeinen und ſtahl daraus eine Remontoiruhr
im Werthe von 24 einem anderen Gemeinen aus deſſen
offenſtehendein Schrank ein Paar Stiefeletten ferner erbruch
er Ende November den Koffer eines Gemeinen und entwendete
hieraus eine Meerſchaumſpitze im Werthe von 6 eine Reit
hoſe im Werthe von 20 eine Säbelkoppel und ein Paar
Anſteckfporen im Geſammtwerthe von 3 M 50 Pf Endlich
entwendete er um dieſelbe Zeit von einem Kameraden einen
Ueberzieher aus deſſen Schrank und verduftete dann nach der
Schweiz wo er in St Gallen wegen der begangenen Dieb
ſtähle ausgelieſert wurde Zufolge Staats Vertrags konnte
ſeine Beſtrafung wegen Fahuenflucht nicht erfolgen wegen der
Diebſtähle erhielt er unter Degradation zum Gemeinen und
Verſetzung in die 2 Klaſſe des Soldatenſtandes ein Jahr
Gefängniß

Wwanaren rin Produktenberiehte
Getreide

London 30 April Sehlussbericht Getreide ruhig stetig Mehl
fest bei ziemlichem Begehr Angekommene Weizenladungen ruhig
Schwimmendes Getreide geschältslos

Amsterdam 10 April Weizen anf Termine unveränd per Alai
145 per Nov 150 Roggen loco unveränd do auf Termine unveränd
per Mai 103 per Juli per Okt 106

Leithb 10 April Markt für alle Artikel rubig aber stetig
Wolle Baum wolle

Leipzig 10 April Kammzug Terminhandel Laplata Grundmuster B
er April 2,95 er Alai 2,97 per Juni 973 AL per Huli
8,00 M per Aug 3,90 per Sept 3,02 A per Okt 3,05 31 per Nov
307 A per Dez 3,07 M per Jan 3,10 I per Febr 3,12 A per
März 3,12 M Umsatz 35,000 Kilogramm

Hremen, 10 April Wolle 102 Ballen Umsatz
Bremen 10 April Baum wolle Theurer Vpland middl
Liverpool 10 April Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle

Umsatz 20,000 B davon für Spekulation und Export 1590 B Ameri
kaner fest hböher Surats ruhig

Alidädl amerikan Lieferungen April Alai 32 Verkäuferpr Juni Juli
3 do Aug Sept 37 Werth Okt Nov 3 d Verkäuferpreis

Liverpool 10 April Nachm 4 Uhr 10 Afinuten Baumwolle
Umsatz 25,000 davon für Spekulation und Export 1500 B Pest

Aidal amerikan, Lieferungen April Mai 31 Werth AMAni Juni 322
Käuſferpr Juni Juli 3 Verkäuferpr Juli Aug 3122 Käuferpr Aug
Sept 3 do Sept Okt 37 16 do Okt Nov 3 Verkäutferpr Nov
Dez 3 d Käuferpreis

Liverpool 20 April Weehenberiecht
Oftizielle Notirungen

American good ordin Peru moder good fair 4
4 r S smooth airmiddling 163 good middling 3 z good falrmiddling ſair A G Broach 7

Pernam lair a 3 16 1130 7 5 /2v good fair 573 Dhollera good 2
Ceara 25 a e 3 r0 v tully ag00 Alr 5 o D I 2Egypiian brown faeir s 5 i Oomra good 2

33 tg00d fuir s h good Jl6 19 ine e 4 4Leru rough tair Seinde good fair
I 1 good fair 5 57 e 4137I good 4 5 Benga fully good e 92 29 b 16

fine 6 15 fine amoder rough fair
Liverpool 10 April Der Baumwollenmarkt bleibt der Osterkeiertage v vom PVonnertstag den 11 d AI nachm 4 Uhr bis zum

folgenden Müttwoch den 17 d vorm geschlossen
Viehmärkte

Berliner Viehmakt Berlin 10 Apr h StädtiseherCentral Viebhof Amtlicher Bericht der Direktion Zum
Verkaut standen 282 Rinder 8254 Schweine 67 Hakonier 4550 Kälber
1420 Hamwel Vom Rinderauftrieb wurde nur ea die Hälfte zu
unveränderten Preis m verkauft Der Sehweinemarkt verlief rubix
und wurde geräumt Am Sehluss waren die notirten Preise nieht mehr
zu ergielen I 47 48 II 45 46 III 43 44 M für 100 Pd mit20 Proz Tara Bei Bakoniern fand bisher kein Umsatz statt Der
Kalberhandel gestaltete sich ruhig I 59 60 ausgeuehte Ware
darüber II 55 58 III 50 54 Plg für 1 Pfd Fleischgewicht Am
Hammelmarkt wurden bei ruhigem Gesehäft ungefähr zwei Drittel
des Auftriebs zu Preisen des letzten Sonnabend abgesetzt Nur Oster
Iämmer Saugläümmer ca 450 Stück fanden raseh zu hoben Preisen
Abeatz

ſowi warze weiſe n farbige Henneberg Seide von 60 Pfg bis Mk 18 65 p MetI Jeſtecſſt er h Damaſte elc ca 240 verſch Qual und 2000 verſch Farben

SeidenGrenadines v Mk 35 11 65Seiden Baſtkleiderp Robe 13 80 68 50Seiden Bengalines n I 95 80
Seiden Fonlardsé v 95 Pfg 85 SeidenSurahs 35 30SeidenMaskenAtlas 609 15 Seiden Faliie ſrancaise 45 85Seiden Merveillenzx 65 Seiden Crèpe de Chine 35 10 90SeidenVallſtoffe 60 18 95 SeidenFonlards ijapan 45 ,85

er

Duchesse Prineesse Mosecovite
orto und ſtenerfrei ins Hans

Doppeltes Brieſporto nach der Schweiz ac
Seiden Fabrik G Henneberg Zürich K Hoſlieferant
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b Damen Jackets
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Sehr apartes Jacket mit weitem Rücken
schnitt in verschiedenen Stoſtarten u Farben S
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Geschäftshaus

Veinste
Dederstedter Takelbutter Pfd 1,20

Grosse Auswahl von

feinstem Tafelgeſtügel
feinsten Tafſelauufse

empfehlen

Gr Ulrichstrasse 28 Fernsprecher 193
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von 2 Mark 50 PPſg anVächer Spazierstöcke
von 1 Mark an von 50 Pfg anGrossartigste Auswahl am Platze

Franz Rickelt ueinemNöobelſabrik und Na S

Bernh Grruunmnwalck Rathhansſtraße 6
ſein großes Lager nur ſelbſtgef erligter Möbel Spiegel und Polſterwagren z billigſten Preiſen Durch

n Erſparung ho Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmalsbedeutend erweiterten über 500 qm großen Arbeits und Lagerränmen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſtgefertigte Msbel ſowie permanent aufgeſtellte Speilſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und
Kücheneinrichtungen in allen Holzarken unter jeder Se Garantie zu reellen

S äußerſt billigen Preiſen
Die Beſichtigung meines großen Möbellagers geſtatte ich dem geehrten Publikum ohne jegliche Auſdringlichkelt

jederzeit gern Zimmereinrichtungen nach exira Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung

Bernh Grunwald

H Schnee Nacht
A Ebermann

Halle a/S Gr Steinſtraße 84
Jelteſtes am Platze befindliches Sperial Geſchäft für

Tricotagen und Strumpfwaaren
mittleren und besseren Genres

S Anerkannt billigſte Preiſe

Kein Laden unr Rathhausſtraße 6 Tiſchlermeiſter 1

Willi Momanen
r Brauhausstrasse 20J Udhe ding Ind Polsterwaaren Magazin

Lnger nur gut genrbeiteter Möbel
zu streng reollen billigen Preisen

Alle Tischler Tapezierer u Decorations arbeiten
werden bestens ausgeführt

Einige dunkel gewordene Mahngont Möbel
verkaufe zu und unter Selbstkostenpreis
e h

r

n r h
Für den Anzelgentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beilblättern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


